
Krall«

Nede am Vrabe
der

am Montag , den IS . März 1848,
im Kampf für Oesterreichs freie Verfassung,

Gefallenen,
verfaßt von

vr . » «mev - SvliKmann,
gesprochen im Namen der Wiener Bürgerschaft

von

A G . Scherzer,
Bür-kr-Ofsicter.

Meine Brüder!

Die wir heute der Erde überlassen, habrn nicht aufgehört zu leben. —
Sie leben fort, im Herz ?»» ihrer Mitbürger— im Andenken
des Vaterlandes— in den Blattern der Weltgeschichte!

Riefenhaft ^steht auö ihrem Grabe— das freie bleibende
Wort — der ^te bewaffnete Arm — die freie Verfassung des
Vaterlos!

Jüngling und Mann , die muthig kämpften— das Kind,  daS
neugierig dem Erwachen der Freiheit zusah — daS Weib,  daS hoch¬
herzig wünschte, wo eS nicht handeln konnte— selbst jene, die entsetzt
vom rothaufblitzenden Strahle deS FreiheitS-MorgenS daS Auge abwen¬
deten, — alle find sie gefallen ; aber alle überstrahlt zugleich
Gi« Heller Tag — alle umfaßt Ein Grab— Ein Andenken— Ein
tragischer Jubel.
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